
 
 
 
 

 

Kurzportrait 
 
 
Seit Jahrhunderten haben sich Ingenieur- und Architekturwettbewerbe als Instrument bewährt. Ihre 
Bedeutung für die Baukultur zeigt sich daran, wie viele Bauten und Freiräume, die unsere Städte prägen, 
aus Wettbewerben hervorgegangen sind. Planungswettbewerbe stellen auch eine bewährte Form 
angewandter Forschung dar. Als solche sind sie das wertvollste Instrument zur Schaffung von 
herausragenden und innovativen Leistungen in Architektur und Ingenieurbaukunst, welche höchsten 
funktionalen, ökologischen, wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und baukünstlerischen Ansprüchen 
entsprechen. 
 
Die Stiftung Forschung Planungswettbewerbe verfolgt als erste ihrer Art, insbesondere in der Schweiz, aber 
auch länderübergreifend, das Sammeln und Aufarbeiten von Architektur- und Ingenieurwettbewerben. Von 
der Vorbereitung bis zur Realisierung – oder auch Nichtrealisierung des Bauvorhabens – um sie für die 
Öffentlichkeit und interessierte Fachkreise verfügbar zu machen. 
 
 
Stiftungszweck 
 

 Gedächtnis des Gebauten und Ungebauten schaffen und Wissensfundus für zukünftige 
Generationen sichern 

 Forschung anregen, unterstützen, durchführen 

 Wettbewerbe von ihrer Vorbereitung bis zur Realisierung des Bauwerks erfassen 

 Netzwerk unter den in gleicher Richtung tätigen Institutionen schaffen 

 Das Wissen in bestehenden, öffentlichen und privaten Archiven und Sammlungen erschliessen 

 Einen Ort schaffen, der den Austausch zwischen den an diesen Informationen Interessierten 
erlaubt 

 
 
Handlungsfelder 
 

 Dokumentation / Archiv 

 Wissen sichern, aufarbeiten und zugänglich machen 

 Bestehende Sammlungen und Archive erschliessen und vernetzen 

 Verzeichnisse zu Literatur und Rechtssprechung 

 Physische Archivierung ausgewählter Dokumente (Pläne, Berichte, Modelle) 

 Virtuelle Archivierung: Datenbank 

 Veranstaltungen, Diskussionsforen, Ausstellungen zum Wettbewerbswesen 
 
 
Leistungen (Angebot im Aufbau) 

 

 Dienstleistungen der Stiftung für Kantone, Gemeinden und private Auslober von Wettbewerben. 
Bewirtschaftung, Archivierung, Statistik, spezifische Auswertungen und Vergleiche, 
Rechtsprechung 

 Dienstleistungen für Wettbewerbsvorbereiter (öffentliche Stellen und private Büros) 
Datensammlung, Statistik, Programme, Rechtsprechung 

 Dienstleistung für Planer (Wettbewerbsteilnehmer) 
Datenbank, Juryberichte. 



Beitragsformen 
 

 Gönner (Bund, Städte Kantone, institutionelle private Bauherren, Firmen, Stiftungen, Verbände): 
Einmalige oder jährlich wiederkehrende Zahlungen. Der Betrag kann frei gewählt werden. Ab 
einem Beitrag von Fr. 10’000.- oder während mindestens 5 Jahren ab Fr. 2000.- werden Sie als 
Gönner auf den Unterlagen und der Homepage der Stiftung genannt. Ebenso erhalten Sie einen 
Zugang zur Wettbewerbs-Datenbank. 

 Solidaritätsfond (Planungsbüros, Privatpersonen): Einmalzahlung in frei zu wählender Höhe. 

 Kauf von Dienstleistungen: In einer späteren Phase wird die Stiftung verschiedene 
Dienstleistungspakete anbieten. 

 
 
Angaben zur Stiftung 

 

 Gründungsdatum: 1. März 2007 

 Stiftungsaufsicht: Eidgenössisches Departement des Innern 

 Eingetragen im Handelsregister des Kantons Zürich 

 Stifter und Partner: 
 Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein SIA 

 Fürstentum Liechtenstein 
 Baudepartement des Kantons Basel-Stadt 
 Hochbaudepartement der Stadt Zürich 
 ETH Zürich Departemente Architektur und Bau, Umwelt und Geomatik 
 EPF Lausanne Faculté de l’environnement naturel, architectural et construit 
 Accademia di architettura, Mendrisio 
 Verlags-AG der akademischen technischen Vereine, Zürich 

 Stiftungsrat: 
 Daniel Kündig, Präsident, Architekt ETH SIA BSA, Präsident SIA, Zürich 
 Peter Ess, Vizepräsident, Architekt FH SIA, Zürich 
 Pius Flury, Architekt ETH SIA, Flury und Rudolf Architekten AG, Solothurn 

Marco Graber, Architekt ETH SIA BSA, Graber Pulver Architekten, Komm. SIA 142/143, Zürich 
Blaise Junod, Prof. arch. dipl. EPFL SIA, AC Atelier Commun, Präs. SIA 142/143, Lausanne 

 Bruno Maurer, lic. phil. I, Leiter Archiv GTA, Zürich 
 Jacques Perret, Dr. Ing. civil EPFL, Redakteur Tracés, Ecublens 
 Judit Solt, Architektin ETH, Chefredaktorin TEC 21, Zürich 
 Wiebke Rösler, Architektin ETH SIA, Direktorin Amt für Hochbauten Zürich 
 Fritz Schumacher, Dipl. Arch. / Dipl. Ing., Kantonsbaumeister Basel-Stadt 

 
 
„Von Interesse für die Forschung sind nicht nur die Entwürfe, die aus den Wettbewerben entstehen. Dank 
der Erforschung der Materialien liesse sich auch Wissen über das Wettbewerbsverfahren selber gewinnen 
– etwa über Kosten, über rechtliche Stolpersteine und über wiederkehrende Fehler der Bauherren bei der 
Ausschreibung der Verfahren.“ 
Meier, Jürg: Bauentwürfe sollen nicht mehr im Keller vermodern, in: Neue Zürcher Zeitung, 27.2.2007, S. 12 
 
 
Kontakt 
 
Stiftung Forschung Planungswettbewerbe 
c/o SIA 
Selnaustrasse 16 
Postfach  
CH-8027 Zürich 
 
www.research-design-competitions.org 
 
Geschäftsstelle: 
Christoph Graf, Telefon 044 / 254 53 53 
director@research-design-competitions.org 


